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Keinz: Althochdeutsche Bruchstücke. 537

Herr H o f m a n n  übergibt einen Aufsatz von Herrn 
Friedr. K e i n z :

„U eber  e in ige  a l th o c h d e u ts c h e  B ru ch s tü ck e .“
Bei einer Durchsicht der zahlreichen Fragmente, welche 

in hiesiger k. Hof- und Staatsbibliothek im Verlaufe der 
Zeit von den Deckeln einzelner Bücher oder Handschriften 
abgelöst und zu einer besonderen Sammlung vereinigt wurden, 
fand ich einzelne altdeutsche Stücke, welche eine besondere 
Besprechung wohl verdienen. Indem ich mir Vorbehalte, die­
selben ebenso wie verschiedene Unedirte altdeutsche Stücke 
aus lateinischen Handschriften gelegentlich zur Veröffent­
lichung zu bringen, will ich sofort mit den mir als die 
wichtigsten erscheinenden hier den Anfang machen. Drei 
davon sind zwar der gelehrten Welt inhaltlich bereits be­
kannt; es wird sich aber zeigen, dass theils in Bezug auf 
das, was ich dem bereits bekannten an Inhalt hinzufiigen 
kann, theils weil man bis jetzt eben nur den Inhalt der­
selben kannte, diese erneute Besprechung für die Fachmänner 
nicht ohne Interesse sein wird; sie ist ausserdem auch noth- 
wendig, weil man die Originale beim letzten Wieder drucke 
nicht benutzen konnte, und daher die Meinung entstand, dass 
sie vielleicht ganz verloren oder zur Zeit wenigstens nicht 
wieder aufgefunden seien.

I. Das erste Bruchstück ist dasjenige, welches Schmeller 
im VIII. Bande von Haupts Zeitschrift S. l l l f .  unter dem 
Titel „Geistliche Rathschläge“ veröffentlichte und das dann 
als Nr. 84 in Müllenhoffs und Scherers Sammlung aufge­
nommen wurde.

Es ist ein Pergamentblatt, das in zwei Stücke, ein 
oberes und unteres, zerschnitten einst die Innenseite der




